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Hallo liebe Wacker-Fans und herzlich Willkommen im schönsten Stadion Thüringens, in unserem Volks-
park-Stadion! Es ist wieder Samstag, also Fußballtag und unsere Jungs empfangen heute im Spitzenspiel 
der noch jungen Saison den Mitfavoriten aus Borsch. Wir begrüßen unseren Spielpartner in Gotha auf 
das Herzlichste und sagen vorab Danke für die Zustimmung, dass wir das Spiel kurzfristig auf 16 Uhr ver-
legen durften. Ebenso begrüßen wir die mitgereisten Anhänger des SV 1925 und selbstverständlich auch 
die Schiedsrichter Leroy Schott, Martin Ritter und Sebastian Fiebrich. 
Auch an all unsere Fans geht mein Begrüßungsgruß, es ist schön, euch alle hier zu sehen. 
 

Im Mittelpunkt des letzten Wochenendes stand für mich der souveräne Sieg unserer zweiten Mannschaft 
gegen die Reserve aus Schweina. Fußball kann so einfach sein, wenn man sich nicht einzig und allein auf 
die Schwächen des Gegners, sondern vor allem auf die eigenen Stärken besinnt. Schaut man sich die 
einzelnen Strategen in unserem Team an, dann haben wir von den individuellen Voraussetzungen her 
einen der stärksten Kader in dieser Kreisoberliga. Und nimmt man dabei noch das Alter der mittlerweile 
zu den spielmachenden und entscheidenden Protagonisten gehörenden in Betracht, sind diese gerade 
einmal am Beginn ihrer Fußballerlaufbahn im Männerbereich. Ich freue mich sehr über diesen Sieg, auch 
in dieser Höhe und ich appelliere an euch, einfach weiter das zu tun, was ihr wirklich hervorragend 
könnt: Spielt euern Fußball, dann seid ihr in der Lage, in dieser Liga auch jeden zu schlagen!  
Apropos, eigene Stärken. Die soeben getätigten Aussagen treffen natürlich auch auf unser Landesklasse-

Team zu. In Steinbach-Hallenberg haben wir nicht unbedingt ein schlechtes Spiel gemacht. Selbstver-
ständlich war der Gegner eine der routiniertesten Mannschaften in der Landesklasse Staffel 3 und auch 
andere Teams werden dort noch ihre Probleme bekommen. Aber auch hier gilt, dass beim in den Fokus 
stellen der eigenen Stärken, die da technisches Vermögen, Spielübersicht und Passgenauigkeit sind, 
künftig auch noch mehr Ertrag aus den herausgespielten Möglichkeit erzielt werden kann. Das Hadern 
mit Schiedsrichterentscheidungen oder auch wie vor zwei Wochen das in die Beine treten des Gegen-
spielers beim Einsatz in Team II, hilft uns nicht dabei, unsere Ziele zu erreichen. Kein Schiedsrichter wird 
nach einer Intervention eines Spielers seine Entscheidung korrigieren. Das müssen wir lernen und auch 
auf dem Feld akzeptieren. An die Herren in „Schwarz“ darf ich jedoch auch einen Wunsch äußern. Wir 
haben, von mir zu 100% begrüßt, die neue Regel im TFV eingeführt, dass nur noch die Kapitäne mit dem 
Unparteiischen ins Gespräch gehen dürfen. Trotzdem ist und bleibt es eine neue Regel, die sich erst ein-
spielen muss und da wünsche ich mir von den Schiedsrichtern in der kommenden Zeit in mancher Situati-
on noch ein bisschen mehr Fingerspitzengefühl. Schiedsrichter, die beim ersten „Ansprechen“ durch 
einen Spieler gleich Gelb zücken, brauchen wir nicht auf unseren Fußballplätzen. Das sind meiner Mei-
nung nach Machtdemonstrationen einer Person. Ich mag die Schiris, die viel mit den Spielern reden und 
die man 90 Minuten lang als Zuschauer so quasi gar nicht wahrnimmt. Ich glaube, Sportfreund Schott ist 
so souverän.  
Heute nun sind die Jungs aus dem Wartburgkreis unsere Gäste und für meine Person wird nach diesem 
Spiel schon eine Tendenz in der Liga erkennbar sein. 
 

Liebe Wacker-Fans, 
Ich freue mich auf das heutige Spiel, erhoffe mir Fairness sowie Respekt auf dem Feld und auf den Rän-
gen. Von unseren Jungs erwarte ich einhundertprozentige Geschlossenheit (das darf man erwarten) und 
wünsche mir einen fast ebenso hohen prozentualen Anteil bei unserer Chancenverwertung (wünschen 
darf man ja auch). 
 

Herzlich grüßt euch euer Thomas Fiedler  Wacker voran! 
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Unsere Zweite in der Kreisoberliga am 01.09.24 
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Daten und Fakten 
Gründung: 1925 
Vereinsfarben: Blau-Weiß 
Mitgliederzahl: 330 
SpielstäƩe: Sportpark an der Ulster 
Letzte Saison: 2. Platz (Landesklasse Staffel 3) 
Präsident: Andre Schäfer 
Vizepräsidenten: Markus Rudolph und David Wiegand  

Mit dem SV Borsch 1925 reist heute eine MannschaŌ in die Residenzstadt, die über Jahre hinweg zu den 
Favoriten auf die MeisterschaŌ in der Landesklasse Staffel 3 zählt. In den vergangenen sechs Jahren be-
legten unsere Gäste am Ende der jeweiligen Saison viermal Platz 2 und zweimal Platz 3. Auch in dieser 
Spielzeit wird das Team um Trainer Andreas Mannel wieder alles in die Waagschale werfen, um am Ende 
weit oben in der Tabelle zu stehen. Nach 3 Spieltagen musste man sich allerdings schon einmal geschla-
gen geben - gleich im AuŌaktspiel gegen den Thüringenligaabsteiger FSV 06 Ohratal (1:2). Die zwei da-
rauffolgenden Ligaspiele gewann man dagegen souverän. Beim FSV Waltershausen (2:6) und gegen den 
SV 08 Steinach (3:1) gab es am Ende ungefährdete Siege zu bejubeln. Im Thüringenpokal hat man derweil 
das große Los gezogen. Nach dem 1:0 Heimerfolg gegen den FSV Sömmerda wartet nun Regionalligist FC 
Carl-Zeiss Jena auf den SV Borsch 1925. 
 
Am 25. Spieltag der vergangenen Saison trafen beide MannschaŌen zum letzten Mal aufeinander. Vor 
100 Zuschauern im Sportpark an der Ulster überzeugten in HälŌe 1 vor allem die Gastgeber, die durch 
Roberto Trabert und Hannes Bauer eine komfortable 2:0 Pausenführung herstellten. Der Anschlusstreffer 
in Minute 54 von Franz Fiedler sollte an diesem Tag das letzte Tor der Begegnung sein. 
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Fußball-Oberligist kommt nach Gotha 
NachdemÊdieÊMännerÊumÊTrainerÊNormanÊBonsackÊ inÊderÊ1.ÊRundeÊdesÊThüringenpokalsÊdenÊBSVÊEin-
trachtÊSondershausenÊmitÊ3:1ÊbezwingenÊkonnten,ÊhatÊderÊThüringerÊFußballverbandÊdemÊFSVÊWackerÊ03Ê
GothaÊauchÊinÊderÊnächstenÊRundeÊeinÊHeimspielÊbeschert.Ê 
AmÊkommendenÊWochenendeÊempfängtÊ dieÊ Landesklassen-ElfÊ denÊOberligistenÊFCÊEinheitÊRudolstadt.Ê
DerÊVerein,ÊwelcherÊ1950ÊgegründetÊwurde,Ê istÊmitÊ jeweilsÊeinenÊSieg,ÊeinenÊUnentschiedenÊundÊeinerÊ
NiederlageÊinÊdieÊneueÊSaisonÊgestartet.ÊImÊThüringenpokalÊbezwangenÊdieÊRudolstädterÊinÊderÊ1.ÊRundeÊ
denÊFCÊUnionÊMühlhausenÊmitÊ2:0. 
DasÊ letzteÊ PflichtspielÊ beiderÊMannschaŌenÊ liegtÊ übrigensÊ schonÊ überÊ 11Ê JahreÊ zurück.Ê InÊ derÊ SaisonÊ
2012/2013,ÊinÊderÊunserÊVereinÊzumÊbisherÊletztenÊMalÊinÊderÊNOFV-OberligaÊSüdÊanÊdenÊStartÊging,ÊgabÊ
esÊamÊ17.ÊSpieltagÊeineÊ0:2ÊNiederlageÊbeimÊFußballclubÊausÊRudolstadt. 
AnÊwelchemÊDatumÊundÊumÊwelcheÊUhrzeitÊamÊkommendenÊWochenendeÊgespieltÊwird,ÊstandÊbeiÊRe-
dakƟonsschlussÊnochÊnichtÊfest.ÊBiƩeÊbesuchtÊdazuÊunsereÊHomepageÊoderÊhörtÊinÊderÊheuƟgenÊHalbzeit-
pauseÊeinmalÊunserenÊStadionsprecherÊBerndÊVollkenanntÊzu,ÊderÊEuchÊsehrÊwahrscheinlichÊschonÊnähe-
resÊzurÊAnstoßzeitÊsagenÊwird. 
 

Neues MannschaŌsfoto der 1. MännermannschaŌ 
DerÊFSVÊWackerÊ03ÊGothaÊpräsenƟertÊauchÊ inÊdieserÊSaisonÊnachfolgendÊdasÊoffizielleÊMannschaŌsfotoÊ
derÊ1.ÊMännermannschaŌÊfürÊdieÊSpielzeitÊ2024/25.ÊMitÊimÊBildÊistÊnebenÊdenÊSpielernÊundÊFunkƟonärenÊ
auchÊderÊGeschäŌsführerÊunseresÊHauptsponsors,ÊderÊStadtwerkeÊGothaÊGmbH,ÊSvenÊAnders. 
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Wir bedanken uns ganz herzlich für die  

Unterstützung durch unsere Fans, Förderer  

und Sponsoren. 

 



Wir bleiben am Ball … 
… und engagieren uns für 

die Förderung von Kunst, 

Kultur und Sport.

Ihr Stadtwerk. 

Direkt nebenan.
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